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Jahrbuch des Oberaargaus, Bd. 31 (1988)

BERNDEUTSCHE CHANSONS

MANI MATTER

ds lied vom kritisiere

dene wo ir schwyz tüe kritisiere

git me gärn zur antwort: syt doch froh
dass dir hie so dörfet kritisiere
andren orte wär's de nid eso

also höret uf mit kritisiere
seit me dene, darum gäbet acht:

jede het hie d'freiheit z'kritisiere

wenn er's nume ja nid öppe macht

oberi und underi

dass niemer sech verwunden
's git oberi und underi
's git oberi und underi
und gwöhnlechi und bsunderi

teil oberi sy bsunderi

teil gwöhnlechi sy underi
teil oberi sy gwöhnlechi
teil underi sy bsunderi

dass niemer sech verwunderi

o gwöhnlechi sy bsunderi
doch oberi und underi
da'sch geng no zwöierlei
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arabisch

dr sidi abdel assar vo el hama

het mal am morge früe no im pijàma
ir strass vor dr moschee

zwöi schöni ouge gseh
das isch dr afang worde vo sym drama

's isch d'tochter gsy vom mohamed mustàfa

dr abdel assar het nümm chönne schlafa

bis är bim mohamed

um d'hand aghalte hed

und gseit: i biete hundertfüfzig schaf a

dr mohamed het gantwortet: bi allah

es fröit mi, dass my tochter dir het gfalla
doch wärt isch si, my seel

zwöihundertzwänzg kamel
und drunder chan i dir sen uf ke fall la

da het dr abdel assar gseit: o sidi
uf son e tüiire handel gang i nid y

isch furt, het gly druf scho

e billigen gno
wo nid so schön isch gsy, drfür e gschydi

doch wenn es nacht wird über der sahàra

luegt är dr mond am himel häll und klar a

und truuret hie und da

de schönen ouge na

und dänkt: hätt i doch früecher afa spara
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Mani Matter 1936—1972

warum syt dir so truurig?

warum syt dir so truurig?
wohl, me gseht nech's doch a

söttet emal öiji gsichter
gseh, wenn der sitzet im büro

söttet emal öiji gsichter
gseh, wenn der fahret im tram

warum syt dir so truurig?
's geit doch so wi der's weit
frou u chind sy doch zwäg, im
pruef geit's geng e chly vorwärts
's längt doch ou hie und da

scho für nes chlys drübery
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warum syt dir so truurig?
förchtet der das wo chönnt cho?

aber dir syt doch versicheret

gäge die mügleche zuefäll

und wenn ds alter de chunnt
heit der e rächti pension

warum syt dir de truurig?
nei, dir wüsset ke grund
vilicht wenn der e grund hättet
wäret der weniger truurig
mänge, wenn ds läben ihm wehtuet
bsinnt sech derdür wider dra
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Matter, Mani (Hans Peter) 1936—1972

1936 in Herzogenbuchsee geboren. Verbrachte in späteren Jahren sehr oft seine Ferien bei

seinem Onkel Dr. med. Matter in Herzogenbuchsee. Jurist. Rechtskonsulent der Stadt Bern.

Prägte durch seine selbstvertonten Gedichte den Stil der «Berner Troubadours». 1972 bei

einem Verkehrsunfall ums Leben gekommen.
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